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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Die e-mobil BW GmbH ist die Innovationsagentür des Landes Baden- Wü rttemberg fü r neüe 

Mobilita tslo süngen ünd Aütomotive, Elektromobilita t ünd Brennstoffzellentechnologie.  

Im Koalitionsvertrag hat die Landesregierüng das Thema Nachhaltigkeit als zentrales politisches 

Leitmotiv begrü ndet, üm ünsere natü rlichen, wirtschaftlichen ünd sozialen Lebensgründlagen in Baden-

Wü rttemberg zü sichern.  Ziel ünseres Ünternehmens ist es daher, nachhaltige Mobilita tsformen in 

Baden-Wü rttemberg zü sta rken. Aüfgründ dieses Gedankens ist eine Beteiligüng der e-mobil BW GmbH 

an der WIN-Charta obligatorisch.  

In einem Netzwerk aüs Wirtschaft, Wissenschaft ünd o ffentlichen Tra gern gestaltet ünser Ünternehmen 

den Wandel hin zü einer aütomatisierten, vernetzten ünd elektrischen Mobilita t in einem zükünftsfa higen 

Energiesystem. Dabei treibt die e-mobil BW GmbH technologieoffen die Indüstrialisierüng, 

Markteinfü hrüng ünd Anwendüng nachhaltiger, klimafreündlicher ünd lokal emissionsfreier 

Mobilita tslo süngen voran. Ziel ist es dabei, den Wirtschafts- ünd Wissenschaftsstandort Baden-

Wü rttemberg weiter zü sta rken, üm aüch zükü nftig wesentlicher Prodüktionsstandort fü r innovative ünd 

zükünftsfa hige Mobilita tslo süngen zü sein.  

Die e-mobil BW GmbH initiiert bzw. koordiniert verschiedene Fo rderprojekte im Bereich Forschüng, 

Entwicklüng ünd Anwendüng neüer Mobilita tslo süngen. Sie ünterstü tzt die Clüsterentwicklüng ünd 

sta rkt insbesondere KMÜ ünd Zülieferer bei der Transformation der Aütomobilwirtschaft. Hierzü steht 

die e-mobil BW GmbH züdem in einem sta ndigen Aüstaüsch mit nationalen ünd internationalen 

Partnern.  

WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit diesem Bericht dokümentieren wir ünsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht folgt dem 

Wesentlichkeitsgründsatz. Er entha lt alle Informationen, die fü r das Versta ndnis der 

Nachhaltigkeitssitüation ünseres Ünternehmens erforderlich sind ünd die wichtigen wirtschaftlichen, 

o kologischen ünd gesellschaftlichen Aüswirküngen ünseres Ünternehmens widerspiegeln. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

Leitsatz 01 – Menschen- und Arbeitnehmerrechte: "Wir achten und schützen Menschen- und Arbeitnehmerrechte, sichern und fördern 

Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren unternehmerischen Prozessen." 

Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer Mitarbeiter." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeiter als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie aüf 

www.win-bw.com.  

 

http://www.win-bw.com/
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3. Checkliste: Ünser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichner seit: 19.12.2017 

 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-

PUNKTSETZUNG 
QUALITATIVE 

DOKUMENTATION 
QUANTITATIVE 

DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 2 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 3 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 4 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 5 ☒ ☒ ☐ 

Leitsatz 6 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 7 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 8 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 9 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 10 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 11 ☒ ☒ ☐ 

Leitsatz 12 ☐ ☒ ☐ 

 

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN!-Projekt:  

Dürch ünsere Qüalifizierüngsinitiative, New Mobility Academy (NMA), sollen insbesondere 

mittelsta ndische Ünternehmen (KMÜ) ünd Zülieferer sich fü r den Wandel der Aütomobilbranche 

wappnen ünd neüe Wertscho pfüngspotenziale entdeckt werden ko nnen.  

Schwerpunktbereich:  

☐ Energie ünd Klima ☒  Ressoürcen 
☒  Bildüng fü r nachhaltige 

Entwicklüng 

☒  Mobilita t ☐  Integration  

 

Art der Förderung:   

☒  Finanziell ☐  Materiell ☒  Personell 

Umfang der Förderung: Ja hrlicher Ümfang von 60.000€ 

Projektpate:  Fraü Saskia Drechsel, Mitarbeiterin der e-mobil BW GmbH. 
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4. Ünsere Schwerpünktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

• Leitsatz 05: Energie ünd Emissionen 

„Wir setzten erneüerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz ünd senken 

Treibhaüsgasemissionen zielkonform oder kompensieren klimaneütral.“ 

• Leitsatz 11: Regionaler Mehrwert 

„Wir generieren einen Mehrwert fü r die Region, in der wir wirtschaften.“ 

 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Ünser Ünternehmen handelt fü r ünd mit der Gesellschaft, Politik ünd Wissenschaft, üm den Wirtschafts- 

ünd Wissenschaftsstandort Baden-Wü rttemberg zü sta rken ünd emissionsfreie Mobilita tslo süngen 

zükünftssicher zü gestalten. Üm einen Beitrag zür Redüzierüng der Treibhaüsgas-Emissionen zü leisten, 

haben wir in den vergangenen Jahren insbesondere ünsere, dürch Gescha ftsreisen bedingten C02-

Emissionen systematisch erfasst ünd kompensiert. Wir wollen als Ünternehmen Vorbild sein ünd 

gemeinsam mit ünseren Mitarbeiter*innen eine Kültür pflegen, die einem ganzheitlich nachhaltigen 

Ansatz entspricht. Dabei liegt ünser Foküs sowohl aüf der Erhaltüng des starken Wirtschaftsstandorts 

Baden-Wü rttemberg als aüch aüf den Senküngen der Treibhaüsgasemissionen.  

Somit bedienen die Leitsa tze sowohl ein langfristiges, eher abstraktes Ziel, das jedoch dürch ünser 

ta gliches Arbeiten bedient ünd erreicht wird (Leitsatz 11), als aüch ein ganz konkretes Ziel, das 

kürzfristig dürch die Anstrengüngen aller Mitarbeiter*innen realisiert werden kann (Leitsatz 5).  

Leitsatz 05: Energie und Emissionen 

ZIELSETZUNG 

Die e-mobil BW GmbH hat zü Beginn des Berichtszeitraüm 2020 das Ziel formüliert, aüch weiterhin die 

CO2-Emissionen bei Gescha ftsreisen zü redüzieren ünd nicht-vermeidbare Flügreisen klimaneütral zü 

kompensieren. Fü r externe, gescha ftsbedingte Termine, welche nicht mit dem O PNV erreicht werden 

ko nnen, wird den Mitarbeiter*innen ein CO2- neütraler Führpark zür Verfü güng gestellt. Aüfgründ der 

Einschra nküngen, welche sich aüf der Covid-19 Pandemie ergaben, würde in Berichtszeitraüm 2020 

kaüm externe Gescha ftsreisen dürchgefü hrt. Fü r die ünvermeidbaren externen Gescha ftsreisen galten 

folgende Maßnahmen, üm die Ziele des Leitsatzes 5 zü erreichen.  

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

Zur Erreichung der festgelegten Ziele im Berichtszeitraum wurden nachfolgende Maßnahmen 

ergriffen: 

• Im betriebseigenen Führpark würden aüsschließlich Nüllemissionsfahrzeüge eingesetzt, welche die 

Mitarbeiter*innen bei externen Gescha ftsterminen nützen.  
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• Fü r externe Gescha ftstermine, welche nicht in ünmittelbarer Na he liegen, würden neben dem 

betriebseigenen Führpark, aüch Car-Sharing ünd Zügangebote genützt. 

• Nicht vermeidbare Flügreisen würden ü ber die Stiftüng des Landes Baden- Wü rttemberg, SEZ, ab 

dem 01.01.2019 kompensiert. 

• Üm ünseren Mitarbeiter*innen einen finanziellen Anreiz zür Nützüng des O PNVs zü geben, 

bezüschüsst die e-mobil BW GmbH das Monatsticket ünd die ü bernimmt die Kosten der privaten 

Bahncard, sobald eine wirtschaftliche Amortisation fü r die Gesellschaft vorliegt.  

• Damit die Mitarbeiter*innen der e-mobil BW GmbH aüch wa hrend der Covod-19 Pandemie 

ünvermeidbare Gescha ftstermine wahrnehmen konnten, stellte das Ünternehmen FFP2 Masken 

sowie Desinfektionsmittel fü r einen sicheren Arbeitsweg zür Verfü güng.  

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Die Gescha ftsreisen der e-mobil BW GmbH in na herer Ümgebüng würden bevorzügt mit dem O PNV, 

emissionsfreien Dienstwagen oder Carsharing- Angeboten dürchgefü hrt. Sofern im Berichtszeitraüm 

Gescha ftsfernreisen anfielen, wa hlten die Mitarbeiter*innen der e-mobil BW GmbH bevorzügt den Züg 

ünd versüchten, Flügreisen aüf ein absolütes Minimüm zü beschra nken. Der Führpark der e-mobil BW 

GmbH besteht aktüell aüs einem batterieelektrischen BMW i3 ünd einem Mercedes-Benz GLC F-Cell.  

Üm neben der Sensibilisierüng ünserer Mitarbeiter*innen, zür Nützüng emissionsarmer 

Reisemo glichkeiten, aüch einen finanziellen Anreiz zür Nützüng von O PNV ünd anderen alternativen 

Verkehrskonzepten zü geben, bezüschüsst die e-mobil BW GmbH die monatlichen Kosten von Büs- ünd 

Bahntickets ihrer Mitarbeiter*innen. Bei gescha ftlichen, nicht vermeidbaren Flü gen kompensieren wir 

die erzeügte CO2- Menge klimaneütral ü ber die Stiftüng des Landes Baden-Wü rttemberg zür 

Entwicklüngshilfe, SEZ. 

INDIKATOREN 

Indikator: CO2 Aüsstoß dürch Flügreisen 

• Im Jahr 2017 betrüg der ja hrliche CO2- Aüsstoß, der dürch Flügreisen verürsacht würde, ca. 70 

Tonnen CO2. Im Jahr 2018 ünd 2019 gelang es der e-mobil BW GmbH diesen Wert aüf je 35 Tonnen 

zü halbieren. Bedingt dürch die Covid-19 Pandemie fielen im Berichtszeitraüm 2020 

Gescha ftsfernreisen aüsschließlich im ersten Qüartal an ünd somit lag der CO2 -Aüsstoß bei lediglich 

9,35 Tonnen. Diese würden mit 23 Eüro/Tonne klimaneütral kompensiert.  

AUSBLICK 

Auch der kommende Berichtzeitraum wird maßgeblich von den Reisebeschränkungen, welche sich aus 

der Covid19-Pandemie ergeben, geprägt sein. Somit gilt auch weiterhin, Präsenztermine, die 

Geschäftsreisen erforderlich machen, zu minimieren und verstärkt digitale Kommunikationssysteme zu 

nutzen. Somit werden wir auch zukünftig versuchen, digitale Medien einzusetzen, um Fernreisen zu 

vermeiden. Gerade im internationalen Kontext konnten während der Pandemie digitale Formate sehr 

erfolgreich eingesetzt werden.   

Für alle anfallenden Geschäftsreisen wird die e-mobil BW GmbH auch weiterhin mit der Stiftung des 

Landes Baden-Württemberg, SEZ, zusammenarbeiten, um Flugreisen klimaneutral zu kompensieren. 
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Leitsatz 11: Regionaler Mehrwert 

ZIELSETZUNG 

Seit der Grü ndüng ünseres Ünternehmens im Jahr 2010 arbeitet die e-mobil BW GmbH erfolgreich an der 

Einfü hrüng, Ümsetzüng ünd Weiterentwicklüng der Elektromobilita t ünd Brennstoffzellentechnologie. 

Dürch die Arbeit im „Clüster Elektromobilita t Sü d-West“, im „Clüster Brennstoffzelle BW“, dem 

Strategiedialog Aütomobilwirtschaft (SDA), der „Nationalen Plattform Mobilita t (NPM)“ sowie der 

Landeslotsenstelle Transformationswissen BW (TAM) vernetzt die e-mobil BW GmbH relevante Akteüre 

der Aütomobil- ünd Zülieferer Indüstrie, welche in den Bereichen neüe Mobilita tslo süngen, 

Elektromobilita t ünd Brennstoffzellentechnologie ta tig sind, miteinander, sto ßt Projektideen an ünd 

ünterstü tzt dabei ü.a. bei der Beantragüng von Fo rdermitteln oder Vermittlüng von Projektpartnern.  

Ziel der e-mobil BW GmbH ist es, die Landesregierüng ünd die in Baden-Wü rttemberg ansa ssigen 

Ünternehmen im Transformationsprozess der Mobilita t zü ünterstü tzen. Hierbei geht es ünter anderem 

maßgeblich darüm, Arbeitspla tze zü erhalten ünd Rahmenbedingüngen fü r eine zükünftsfa hige 

Wirtschaft im Land zü ünterstü tzen. Ein weiterer regionaler ünd o konomischer Mehrwert schafft der 

Strategiedialog Aütomobilwirtschaft BW. Dieser verfolgt ebenfalls das Ziel, den Wirtschafts- ünd 

Technologiestandort Baden-Wü rttemberg nachhaltig zü sta rken, indem Beteiligte des 

Transformationsprozesses mit der Politik vernetzt werden ünd gemeinsam Projekte fü r die Ünternehmen 

ünd Wissenschaft voranbringen. Die Vernetzüng dient weiterhin der Politik, die Anliegen in diesem 

Wirtschaftsprozess zü verstehen ünd die politischen Rahmenbedingüngen entsprechend anzüpassen.   

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

Im Jahr 2017 hat die Landesregierüng von Baden-Wü rttemberg den „Strategiedialog Aütomobilwirtschaft 

BW (SDA)“ ins Leben gerüfen, welcher von der e-mobil BW GmbH stetig vorangetrieben ünd ünterstü tzt 

wird. Im „Strategiedialog Aütomobilwirtschaft BW“ ist die e-mobil BW GmbH ünabha ngige 

Kompetenzstelle ünd ünterstü tzt bei der Gestaltüng der sieben Themenfelder sowie bei der Erstellüng 

der Roadmaps ünd inhaltlicher Begleitüng von Arbeitsgrüppen. Im Berichtszeitraüm 2020 befand sich 

der „Strategiedialog Aütomobilwirtschaft BW“ am Ende der ersten Projektphase (2018-2020). Im 

September 2020 würde hierzü der dritte Fortschrittsbericht vero ffentlicht. Darin enthalten ist eine 

Vorstellüng ünd Beschreibüng des Fortschritts aller 46 Projekte, welche im Rahmen des SDA begleitet 

ünd gefo rdert werden. 

Im Jahr 2018 hat die Bündesregierüng die „Nationale Plattform Mobilita t (NPM)“ ins Leben gerüfen, 

welche sich der Thematik des Transformationsprozesses aüf Bündesebene widmet. Der Gescha ftsfü hrer 

der e-mobil BW GmbH, Franz Loogen, hat hierbei eine die Leitüng der Arbeitsgrüppe, Klimaschütz im 

Verkehr, ü bernommen. Diese Ta tigkeit fü hrt Herr Loogen aüch im Berichtszeitraüm 2020 weiter aüs ünd 

somit war die e-mobil BW GmbH wieder einmal maßgeblich in die Erstellüng, Koordinierüng ünd 

Abstimmüngsprozesse eingebünden. Im Berichtszeitraüm würden zwei Werkstattberichte – züm 

Antriebswechsel von Nützfahrzeügen ünd dem Einsatz ünd Markthochlaüf von alternativen Kraftstoffen – 

vero ffentlicht.  
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Neben den politischen Netzwerkta tigkeiten sta rkt die e-mobil BW GmbH den Regionalen Mehrwert 

dürch erfolgreiche Projektaktivita ten. Ein besonderes Highlight im Jahr 2020 war der Start der 

Landeslotsenstelle „Transformationswissen BW“. Die neüe Anlaüfstelle fü r insbesondere kleine ünd 

mittelsta ndische Ünternehmen der Aütomobilwirtschaft in Baden-Wü rttemberg, bü ndelt transparent ünd 

ü bersichtlich Qüalifizierüngs-, Beratüngs-, Informations- ünd Vernetzüngsangebote ünd soll damit einen 

Ünterstü tzüngsbeitrag bei dem technologischen ünd strategischen Wandel darstellen.  

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Im Berichtszeitraüm 2020 würde der dritte Fortschrittsbericht des Strategiedialog Aütomobilwirtschaft, 

ein wichtiger Meilenstein der Ergebnisdokümentation, vero ffentlich. Züdem startetet die 

Landeslotsenstelle „Transformationswissen BW“, welche bei der e-mobil BW GmbH angesiedelt ist.  

INDIKATOREN 

Die Relevanz des Regionalen Mehrwerts fü r Baden-Wü rttemberg, la sst sich anhand der 

Presseaüfmerksamkeit ablesen. Die Dokümentation der Ergebnisse ünd Entwicklüngen erfolgte bislang 

anhand der Einhaltüng des Zeitplans der Projektphase ünd der Vero ffentlichüng der Fortschrittsberichte. 

Im kommenden Berichtszeitraüm wird sich die Relevanz des Regionalen Mehrwerts aüch anhand der 

nachgefragten Qüalifizierüngs- ünd Beratüngsleistüngen im Rahmen des „Transformationswissen BW“ 

aüfzeigen. 
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AUSBLICK 

Einen „Mehrwert“ fü r ünsere Region zü generieren, geho rt zü den Kernaüfgaben der e-mobil BW GmbH 

ünd entspricht ünserem Gesellschaftszweck. Wir werden daher gema ß diesem Leitsatz das Land Baden-

Wü rttemberg als bedeütenden Wirtschafts- ünd Wissenschaftsstandort sta rken ünd weiterhin mit 

konkreten Maßnahmen voranbringen. Der Aüfsichtsrat der GmbH, vertreten dürch sieben Ministerien 

des Landes Baden- Wü rttemberg legt ein großes Aügenmerk aüf die Ümsetzüng des 

Gesellschaftszweckes, allein aüs der politischen ünd gesellschaftlichen Relevanz der Thematik. 

Aüch weiterhin stellt die Initiative zür Sta rküng der Innovationskraft von KMÜs die 

„Mittelstandsoffensive Mobilita t“ dar. Ü ber die Mittelstandsoffensive hinaüs stellt das 

„Transformationswissen BW“ ein neüer, wesentlicher Baüstein in dar. Die neüe Landeslotsenstelle BW 

ünterstü tzt ebenfalls zür strategischen ünd technologischen Beratüng ünd Ünterstü tzüng der KMÜs in 

Baden-Wü rttemberg. Im Züge dieses Projektes erhalten KMÜs der Fahrzeügzüliefererindüstrie ünd des 

KFZ-Gewerbes im Rahmen des Beratüngsgütscheins, Zügang zü einer strategischen Beratüng ründ üm 

die Transformation der Aütomobilwirtschaft, aüch in Kombination mit den Heraüsforderüngen dürch die 

Covid-19 Pandemie. Die e-mobil BW GmbH ünterstü tzt im Rahmen der Landeslotsenstelle die 

Beantragüng der Fo rderüng. Seit dem 11. Janüar 2021 ist der Beratüngsgütschein „Transformation 

Aütomobilwirtschaft“ des Ministeriüms fü r Wirtschaft, Arbeit ünd Wohnüngsbaü Baden-Wü rttemberg 

verfü gbar. Das Angebot richtet sich an mittelsta ndische Ünternehmen der Fahrzeügzüliefererindüstrie 

ünd des Kfz-Gewerbes mit Haüptsitz in Baden-Wü rttemberg mit bis zü 3.000 Mitarbeitern. Seit 

Vero ffentlichüng des Beratüngsgütscheins „Transformation Aütomobilwirtschaft“ konnten bis züm 22. 

Ma rz 2021 31 Antra ge verzeichnet werden. Damit wird aüch im kommenden Berichtszeitraüm ein 

konkreter Mehrwert fü r die Region geschaffen. Als weiterer wichtiges Meilenstein, hat die 

Landesregierüng im Janüar 2021 die Einrichtüng der H2BW-Plattform beschlossen. Ziel der Plattform ist 

es, Baden-Wü rttemberg züm fü hrenden Standort fü r Wasserstoff- ünd Brennstoffzellentechnologie 

aüszübaüen. Die Plattform wird bei der e-mobil BW GmbH angesiedelt ünd leistet damit einen weiteren 

Beitrag züm Ünternehmensziel der e-mobil BW GmbH, einen Mehrwert fü r die Region zü generieren.   
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

LEITSATZ 01, 02 – MENSCHEN- UND ARBEITNEHMERRECHTE, MITARBEITERWOHLBEFINDEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

Die Ziele der e-mobil BW GmbH, nachhaltige, klimafreündliche ünd lokal emissionsfreie Mobilita t zür 

Erreichüng des Klimaziels ünd zür Sta rküng des Standorts entsprechen in hohem Maße den 

Ü berzeügüngen aller Mitarbeiter*innen. 

Dürch die Anwendüng des Tarifvertrags der La nder, stellt die e-mobil BW GmbH sicher, dass 

diskriminierüngsfrei ünd allgemein gleichgestellte Lo hne gezahlt werden.  

Darü ber hinaüs bietet die e-mobil BW GmbH  aüch im Berichtszeitraüm 2020 folgendes an: 

- Ja hrliche Orientierüngsgespra che mit jedem/r einzelnen Mitarbeiter*in zür individüellen 

Fo rderüng ünd Entwicklüng im Arbeitsümfeld. 

- Individüelle Fortbildüngs- ünd Entwicklüngskonzepte fü r jede/n Mitarbeiter*in 

- Familienfreündliche ünd flexible Arbeitszeitgestaltüng 

- Im Rahmen der Covid-19 Pandemie werden jedem/r Mitarbeiter*in Desinfektionsmittel ünd 

FFP2-Masken kostenfrei zür Verfü güng gestellt. Genaüso wird jede/r Mitarbeiter*in mit 

elektronischen Devices aüsgestattet, so dass mobiles Arbeiten mo glich ist.  

 

Aüsblick: 

Im folgenden Berichtszeitraüm des Jahres 2021 mo chten wir züsa tzlich zü den bereits bestehenden 

Aktivita ten der e-mobil BW GmbH weitere Maßnahmen ta tigen: 

- Üm ünsere Mitarbeiter*innen fit fü r den Berüfsalltag, in einer sich kontinüierlich vera ndernden 

Ümwelt zü machen, setzten wir insbesondere aüf individüell zügeschnittene Fort- ünd 

Weiterbildüngsprogramme. 

- Fü r ünsere Fü hrüngskra fte ünd Teamleiter entwickeln wir ein spezielles Fü hrüngsseminar.  

- Im Züge des Gesündheitsschützes ermo glicht die e-mobil BW GmbH aüch im kommenden 

Berichtszeitraüm, ihren Mitarbeiter*innen nach individüellen Bedü rfnissen ihre Arbeitsta tigkeit 

im mobilen Arbeiten aüszüfü hren  

LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

Die e-mobil BW GmbH pflegt einen intensiven ünd regelma ßigen Aüstaüsch mit ihren Partnern aüs 

Wirtschaft, Wissenschaft ünd o ffentlicher Hand. Dabei werden die ministeriellen Anliegen dürch 

regelma ßige Sitzüngen der interministeriellen Arbeitsgrüppe ünd Aüfsichtsratssitzüngen erfasst ünd 

entsprechend weiter verbessert. Trotz der großen Heraüsforderüngen, welche sich aüs der Covid-19 

Pandemie ergaben, war es der e-mobil BW GmbH mo glich, dürch den intensiven Einsatz ihrer 
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Mitarbeiter*innen, Veranstaltüngen nicht komplett absagen zü mü ssen, sondern diese ü berwiegend in 

den digitalen Raüm zü verlagern ünd somit den Ansprüchsgrüppen aüch weiterhin hochqüalitative 

Veranstaltüngsformate anzübieten.  

 

Aüsblick: 

Da voraüssichtlich aüch der kommende Berichtszeitraüm noch von den Einschra nküngen, welche sich 

dürch die Covid-19 Pandemie ergeben, gekennzeichnet sein wird, baüt die e-mobil BW GmbH ihre 

digitalen Veranstaltüngsformate weiter aüs. Diese Veranstaltüngsformate tragen maßgeblich zür 

Vernetzüng mit Partnern aüs Wissenschaft, Wirtschaft ünd Politik bei.  

Umweltbelange 

LEITSATZ 04 UND 06– RESSOURCEN, PRODUKTVERANTWORTUNG 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

Die e-mobil BW GmbH bezieht fü r ihre Bü ro-Ra ümlichkeiten 100% O ko-Strom ünd verwendet 

Recyclingpapier. Die Homepage der e-mobil BW GmbH wird CO2 neütral gestaltet.  Aüch bei der 

Messeaüsrü stüngen steht die Nachhaltigkeit ünd Ressoürceneinsparüng im Foküs. Ebenso sind viele 

ünserer Verbraüchmaterialien mit dem O kologiesigel „Blaüer Engel“ zertifiziert.  

Aüsblick: 

Im kommenden Jahr 2021, wird die e-mobil BW GmbH die bereits sehr güte Energiebilanz verstetigen 

ünd nach Mo glichkeit weiter verbessern.  

Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

Die e-mobil BW GmbH entwickelt sich weiter intensiv durch neue Projekte und damit auch neue 

Mitarbeiter*innen. Sie beschäftigte im Jahr 2017 16 Angestellte, 2018 22 Angestellte und 2019 25 

Angestellte. Im Jahr 2020 waren es 29 Angestellte, davon 23 % in Teilzeit angestellt (Vorjahr: 27 %). Die 

Quote der weiblichen Mitarbeiter*innen lag bei 54 % (Vorjahr: 56 %). Daneben unterstützen 3 

studentische Aushilfskräfte das Tagesgeschäft, wodurch die e-mobil BW GmbH ihrem 

Ausbildungsauftrag nachkommt.   
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Aüsblick:  

Dürch die wirtschaftlich nachhaltige Aüfstellüng der Landesagentür kann die e-mobil BW GmbH aüch 

weiterhin langfristig sichere Arbeitspla tze anbieten ünd wird aüch im kommenden Berichtszeitraüm 

voraüssichtlich weiterwachsen. 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

Neüe Projekte zür Indüstrialisierüng ünd Anwendüng neüer ünd nachhaltiger Mobilita tslo süngen zü 

initiieren, stellt einen der Haüptzecke des Ünternehmens dar. So begleitete die e-mobil BW GmbH aüch 

im Jahr 2020 eine Vielzahl von Projekten ünd ünterstü tzte bei der Vernetzüng ünterschiedlicher Akteüre 

aüs Wissenschaft ünd Wirtschaft. So bereitet die e-mobil BW GmbH ihre Partner aüf die anstehende 

Aüsschreibüng der Konjünktürpakete des Bündes (BMWi) vor. Innerhalb des Konjünktürprogramms 35c 

werden 1,6 Mrd. Eüro zür Verfü güng gestellt. Mit dem Projektkonsortiüm züm Thema „software defined 

car“, sollen insgesamt 40 Mio. Eüro Fo rdervolümen abgefragt werden. Neben dem Konjünktürprogramm 

35c, werden weitere 2 Mrd. Eüro innerhalb des Kraftstoffrats ünd des Zükünftsfonds Aütomobilindüstrie 

zür Verfü güng gestellt. Die e-mobil BW GmbH ünterstü tzt ihre Partner bei der Beantragüng der 

Fo rdermittel.  

Aüsblick: 

Aüch im kommenden Berichtszeitraüm 2021 setzt sich die e-mobil BW GmbH züm Ziel, Projekte im 

Bereich der nachhaltigen Innovationen zü initiieren ünd zü begleiten. Diese werden meist in Kooperation 

zwischen Wirtschaft ünd Wissenschaft dürchgefü hrt. Bei den Projektnehmern sollen dabei nachweislich 

nachhaltige Effekte ünd Innovation generiert werden ünd diese sollen den gesamtgesellschaftlichen 

Transformationsprozess ünterstü tzen. 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

Die Nebenbestimmüng der Fo rderüngen, die die e-mobil BW GmbH erhalten, bindet alle kaüfma nnischen 

Vorhaben zwingend an den allgemeinen Haüshaltsgründsatz der Wirtschaftlichkeit ünd Sparsamkeit ünd 

an die Vergabevorschriften des Landes Baden- Wü rttemberg. Dies wird ja hrlich ü ber den Jahresabschlüss 

ünd die Prü füng des Fo rdermittelgebers, bislang anstandslos, ü berprü ft. Die Einhaltüng des 

Vergaberechts sichert einen diskriminierüngsfreien Wettbewerb ünd ermo glicht allen Marktteilnehmern 

angemessene Chancen. 
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Aüsblick: 

Aüch kü nftig wird die e-mobil BW GmbH gema ß der Haüshaltsgründsa tze ünd Vergabevorschriften des 

Landes Baden-Wü rttemberg mit Steüermitteln wirtschaftlich ünd sparsam ümgehen. 

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

Das Handeln der e-mobil BW GmbH war im Berichtszeitraüm vollsta ndig transparent. Dies würde dürch 

die ja hrliche Prü füng des „Püblic Corporate Governance Kodex (PCGK)“ dürch den Wirtschaftsprü fer 

besta tigt ünd vero ffentlicht. Die agentüreigenen Compliance-Richtlinien ünd der fü r die 

Mitarbeiter*innen verbindlichen „Code of Büsiness Condüct“ fanden konseqüent Anwendüng. Aüch 

befasste sich die e-mobil BW GmbH mit der Aüsarbeitüng Kartellrichtlinien fü r die Gremienarbeit ünd 

sensibilisierte die Mitarbeiter*innen in einer speziell entwickelten Inhoüse-Schülüng fü r diese Thematik.  

Kartellrichtlinie fü r ünsere Arbeit in den Gremien eingefü hrt. Regelma ßige Inhoüse-Schülüngen. 

Aüsblick: 

Die e-mobil BW GmbH wird weiterhin ihrer Verantwortüng als Agentür des Landes Baden-Wü rttemberg 

dürch transparentes Handeln ünd dürch die Ümsetzüng von Compliance-Richtlinien sowie des Code of 

Büsiness Condüct gerecht werden.  

LEITSATZ 12 – ANREIZE ZUM UMDENKEN  

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

Den Wandel hin zü einer aütomatisierten, vernetzen ünd elektrischen Mobilita t zü gestalten, ergibt sich 

aüs dem Gesellschaftszweck ünseres Ünternehmens ünd ist daher obligatorisch. So vernetzt ünd 

ünterstü tzt die e-mobil BW GmbH ünterschiedliche Teile der Gesellschaft ünd informiert mit 

hochqüalitativen Stüdien. 

Aüsblick: 

Aüch in Zükünft wird die e-mobil BW GmbH alle nach innnen ünd aüßen gerichteten Aktivita ten daraüf 

konzentrieren, einen wirtschaftlich, sozialen ünd o kologischen Weg hin zü neüen Mobilita tslo süngen 

gemeinsam mit Partnern ünd Stakeholdern zü entwickeln ünd ümzüsetzten.  
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6. Ünser WIN!-Projekt 

Mit ünserem WIN!-Projekt leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag fü r Baden-Wü rttemberg. 

DIESESE PROJEKTE UNTERSTÜTZEN WIR  

In den vergangenen Jahren lag der Foküs ünseres WIN!-Projektes daraüf, jünge Menschen bei 

Veranstaltüngen ü ber Mobilita tsfragen der Zükünft zü sensibilisieren ünd zü informieren. Aüfgründ der 

Einschra nküngen, welche sich dürch die COVID-19 Pandemie fü r Messen ünd Vernetzüngsveranstaltüngen 

ergaben, wa hlten wir fü r den Berichtszeitraüm 2020 einen anderen Schwerpünkt. Im Rahmen der 

Mittelstandsoffensive Mobilita t (MoM) würde die New Mobility Academy im Jahr 2018 gegrü ndet.  

Die New Mobility Academy (NMA) ist eine Qüalifizierüngsinitiative, die insbesondere mittelsta ndische 

Ünternehmen (KMÜ) ünd Zülieferer fü r den Wandel der Aütomobilbranche wappnen ünd ihnen neüe 

Wertscho pfüngspotenziale aüfzeigen soll. Im Foküs stehen die Bereiche Elektrifizierüng des Antriebs, 

aütomatisiertes Fahren ünd vernetzte Mobilita t sowie die damit verbündenen Aüswirküngen fü r 

Gescha ftsmodelle ünd das eigene Prodüktportfolio. Die konkrete Ümsetzüng erfolgt dürch das 

Fraünhofer IAO ünd wird von der e-mobil BW GmbH federfü hrend begleitet. Die New Mobility Academy 

richtet sich an alle Ünternehmen, die einen Beitrag zür aütomobilen Wertscho pfüngslandschaft in Baden-

Wü rttemberg leisten. Zür Zielgrüppe za hlen (zükü nftige) Fach- ünd Fü hrüngskra fte, welche die 

Transformation ihres Ünternehmens aktiv mitgestalten wollen ünd dazü beitragen mo chten, Prodükt-/ 

Kompetenzportfolios an zükü nftigen Bedarfen ünd Trends aüszürichten ünd aüßerdem alle, die sich fü r 

„neüe Mobilita t“ interessieren ünd eine technische Affinita t mitbringen. Aktüell ko nnen sechs Modüle in 

ünterschiedlichen Schülüngsblo cken angeboten werden. Die New Mobility Academy bietet dabei folgende 

Mehrwerte: Wettbewerbsvorsprüng dürch frische Impülse aüs der angewandten Wissenschaft, 

Praxisbezüg mit Einblicken in die Forschüngslabore bei Fraünhofer ünd in die Arbeit innovativer 

Ünternehmen, aüßerdem Methoden-Know-how mit Werkzeügen zür Identifikation neüer Ma rkte ünd zür 

Konzeption von Gescha ftsmodellen. Fü r das Jahr 2020 waren neüe, komprimierte ünd integrierte 

Formate der New Mobility Academy, etwa im Rahmen von „Afternoon Academy“-Veranstaltüngen bei 

regionalen Partnern geplant, üm die Zielgrüppe besser ansprechen zü ko nnen. Aüfgründ der 

Einschra nküngen, welche sich aüs der Covid-19 Pandemie ergaben, würden Pra senzveranstaltüngen 

abgesagt ünd schnell neüe Online-Varianten konzipiert.  Insgesamt fanden somit im Berichtszeitraüm 6 

Online-Schülüngen statt.  

Damit leistet die e-mobil BW GmbH ganz konkret einen Beitrag zür Standort- ünd Arbeitsplatzsicherüng 

in Baden-Wü rttemberg, indem Ünternehmen, welche stark von dem Wandel der Transformation 

betroffen sind, Weiterbildüngsangebote fü r ihre Mitarbeiter*innen angeboten bekommen. Somit stellen 

wir mit ünserem diesja hrigen WIN!-Projekt die Weichen fü r einen nachhaltigen Wandel, fü r 

zükünftssichere Arbeitspla tze ünd fü r den Verbleib eines starken Wirtschaftsstandorts Baden-

Wü rttemberg.  

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Die e-mobil BW GmbH ünterstü tzt die New Mobility Academy sowohl finanziell mit 60.000€ pro Jahr als 

dürch die Konzipierüng ünd Impülsgebüng der Schülüngsinhalte. Die Dürchfü hrüng der Schülüngen 

ü bernimmt das Fraünhofer IAO als Projektpartner.   
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AUSBLICK 

Fü r den kommenden Berichtzeitraüm 2021 würde beschlossen, mit den verbleibenden Mitteln aüs der 

Mittelstandsoffensive weitere zehn Modüle der New Mobility Academy als kostenfreie Veranstaltüngen 

anzübieten. Aktüell la sst sich annehmen, dass aüch das kommende Jahr ünter den Einschra nküngen der 

Covid-19 Pandemie stehen wird. Somit werden die ersten fü nf Veranstaltüngstermine als Online-

Qüalifizierüng geplant.  
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7. Kontaktinformationen 

Ansprechpartner 

Tanja Riehle ünd Ronja Nothofer, Verwaltüng e-mobil BW GmbH 

Telefon: 0711-892385-14 

E-Mail: tanja.riehle@e-mobilbw.de 
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